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Moderation und Protokoll: Sonja

4 Teilnehmer*innen

- Diskussion zu den bevorstehenden Wahlen in den USA und die möglichen Auswirkungen
falls Trump gewinnt

- Bericht vom Ratschlag in Frankfurt
es wurden zwei Kampagnen beschlossen: einmal zum RohstoffEnergieHunger  und zum 
Thema: Steuergerechtigkeit durchsetzen – Steuerprivilegien abschaffen.
 Zum Steuer Thema gab es Freitag Abend eine Abend Veranstaltung mit Martyna Linartas 
von ungleichheit.
Der neu gewählte KoKreis ist sehr klein da viele erfahrene Mitglieder sich nicht wieder zur 
Wahl gestellt haben. Durch die stärkere Einbindung von Ratsmitgliedern und 
Kooptierungen soll versucht werden die Arbeit trotzdem zu schaffen
Achim ist weiter im Rat tätig und Sonja wieder im KoKreis. 

- Veranstaltung mit Karl-Martin Hentschel im November – ab Dienstag gehen wir verstärkt 
in die Werbung über Social Media und Maillisten. Presse wird von Achim gemacht.
Wir fragen an ob der Referent Bücher mitbringt. Die  Übernachtung wird geregelt. 

- Rückschau Veranstaltungen Klaus – Freihandel | Sonja - Lieferketten |
beide Veranstaltungen in der KlimaWerkstadt waren sehr gering besucht. Es wird keine 
Veranstaltung zum Lieferkettengesetz geben.

- das Argumentationstraining der AG gegen rechts war mit 20 Personen sehr gut besucht 
und wird in einigen Monaten wiederholt.
- die Kleidertauschparty war wie immer gut besucht, Werbung lag aus.

- Veranstaltungen in der Weserburg – nach der gut besuchten Veranstaltung mit Hagen 
Steinhauer besteht von Seiten des Museum Interesse noch ein oder zwei Veranstaltungen
zusammen durchzuführen. Sonja hat Vorschläge geschickt und wird wieder berichten.

- Rückschau Markt der Möglichen zum Jubiläum der GWÖ – 80 Teilnehmer*innen bei der 
Veranstaltung, Vortrag von Felber sehr interessant.

- Finanzanträge
Antrag zur Veranstaltung mit Karl-Martin Hentschel. Es fallen 150€ Miete an, Fahrtkosten 
etwa 60-70 Euro, Honorar 250€.
Der Referent wird angefragt ob er auch mit 200€ einverstanden ist.
Es gab vier Zustimmungen per Mail und drei Zustimmungen von den Anwesenden

Das letzte Plenum in 2024 ist am Montag 2. Dezember 


